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Kulturbeziehungen im Ostseeraum
II. Kolloquium Balticum Ethnographicum in Stralsund

vom 27. —30. Okt. 1987

Cultural Relations in the Baltic Area

II. Colloquium Balticum Ethnographicum in Stralsund/GDR,
from Oct. 27-30, 1987

Das I. Kolloquium Balticum Ethnographicum war im Jahre 1966 zum Thema
„Die materielle Volkskultur der Ostseeküstenlandschaften im Wandel des
19. Jahrhunderts“ unter der Leitung von Wolfgang Steinitz und Reinhard Peesch in
Stralsund und Berlin veranstaltet worden 1 . Nun hatten Hermann Strobach und

Wolfgang Rudolph für den Wissenschaftsbereich Kulturgeschichte/Volkskunde des
Zentralinstituts für Geschichte der Akademie der Wissenschaften der DDR zu
einer Fortsetzung jener internationalen Tagung nach Stralsund eingeladen. Ende
Oktober 1987 diskutierten hier etwa 65 Teilnehmer die Beiträge von 20 Referenten
 aus allen Randländern der Ostsee — aus der DDR (7), der Bundesrepublik (1),
Dänemark (1), Norwegen (1), Schweden (3), Finnland (2), der UdSSR (4) und
Polen (1) — zum Thema „Kulturbeziehungen im Ostseeraum“.

Der Eröffnungsvortrag von W. Rudolph befaßte sich exemplarisch mit Indika
toren des Kulturwandels und zeigte, wie sich an Volkskunstobjekten, den sog.
Kurenwimpeln, die Germanisierung einer Minderheitenkultur ablesen und die
zuerst allmähliche, dann raschere Aufgabe der ethnischen Identität der Kuren ver
anschaulichen läßt (ein Faktum, das diese Volksgruppe schließlich mit den Deut
 schen in den Strudel des Zweiten Weltkrieges riß). Diesem Frageansatz korrespon
dierte der folgende Beitrag von H. Gerndt, der sich gleichfalls einem Indikatorpro
blem widmete und die überall im Ostseegebiet bekannte (und relativ gut
bezeugte) Schiffsgeist-Überlieferung vom „Klabautermann“ nach ihrem Aussage
wert für Kulturströmungen und interethnische Beziehungen sehr kritisch über
prüfte. Es folgten dann in den weiteren Referaten vielfältige Einzeluntersuchun
gen zur Küsten- und Seefahrtskultur, die Spezialprobleme des Kulturkontakts
paradigmatisch pointierten, teilweise aber auch stärker beschreibend angelegt
waren. Alle Vorträge werden 1988 im Jahrbuch für Volkskunde und Kulturge
schichte veröffentlicht. Hier seien jetzt nur die Titel in ihrer Tagungsfolge
benannt.

1 Vgl. den Tagungsband von Reinhard Peesch und Wolfgang Rudolph (Hgg.): Kolloquium Balticum
Ethnographicum 1966. Vorträge und Berichte der internationalen Tagung in Berlin und Stralsund.
Berlin 1968.


